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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Stein-St. Georgen IV : TSV Übersee III 
Mittwoch, 09.03.2022, 19:30 Uhr

TSV Stein-St. Georgen IV baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost) aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Richard Bosold in weniger als 2 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Stein-St. Georgen IV im Match der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) verwandelte. Hängende Köpfe gab
es dagegen beim Gastteam TSV Übersee III, das eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
20:32) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 5.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:2.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Wimmer
/ Waldreiter zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Beim 3:0 gegen Ritz / Schuler
fanden Bosold / Fleischer von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Rudolf Wimmer gegen Andreas Ritz. Richard Bosold
versäumte es dann indes mit einem 1:3 gegen Manfred Wiedemann, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Fünf Sätze beharkten sich Michael Waldreiter und Reinhold Schuler, bevor der Gast einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Klaus Fleischer eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Rudi Jauernig kassierte. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Stein-St. Georgen
IV und TSV Übersee III in die Box. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Manfred
Wiedemann war nachfolgend Rudolf Wimmer, obwohl er alles gegeben hatte. Richard Bosold hatte
seinen Gegner Andreas Ritz beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Rudi Jauernig kam Michael
Waldreiter nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Klaus Fleischer gegen Reinhold Schuler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michael Waldreiter und Manfred Wiedemann,
die Michael Waldreiter letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Einen Sieg
holte Rudolf Wimmer beim 11:6, 11:3, 9:11, 11:5 gegen Rudi Jauernig. Auf dem falschen Fuß
erwischte Richard Bosold seinen Gegner Reinhold Schuler beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Damit war der 8. Punkt für den TSV Stein-St. Georgen IV im Kasten.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Stein-St. Georgen IV die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 8:2 bei 4 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Übersee III geht es stattdessen am 18.03.2022 gegen den TSV Übersee IV
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Stein-St. Georgen IV

Doppel: Wimmer / Waldreiter 1:0, Bosold / Fleischer 1:0 
Einzel: R. Wimmer 2:1, R. Bosold 2:1, M. Waldreiter 2:1, K. Fleischer 0:2 
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 TSV Übersee III
Doppel: Wiedemann / Jauernig 0:1, Ritz / Schuler 0:1 
Einzel: M. Wiedemann 2:1, A. Ritz 0:2, R. Jauernig 1:2, R. Schuler 2:1


